
 

  

  Pfarrblatt          

 Pfarrei St. Luzius       

                 Laatsch 

14.04.-05.05.2024 

Was bleibt von OSTERN  

in unserem ALLTAG? 
  

Der Apostel Paulus (Epheser 2, 10) schreibt:  

Was wir jetzt sind, ist allein Gottes Werk. Er hat uns durch Jesus 

Christus neu geschaffen, um Gutes zu tun. Damit erfüllen wir nun, was 

Gott schon im Voraus für uns vorbereitet hat. 
 

 

„Man soll nie etwas Gutes,  

sei es noch so klein, aufschieben, 

in der Hoffnung, in Zukunft  

etwas Größeres tun zu können.“ 
      Ignatius von Loyola 
 

Ich wünsche uns allen, dass es uns ab und zu gelingen möge, 

die Osterfreude aufzufrischen und uns von ihr leiten zu lassen.  

Ich wünsche uns Emmaus-Momente, die uns bewusst werden lassen, dass ER 

wirklich da ist, besonders dann, wenn unsere Zweifel oder unsere Traurigkeit 

unserer Hoffnung im Weg stehen. 

 



 

Die Gottesdienste in der Pfarrei 
 

 

Dienstag, 16.04. 
 

18.00 Uhr – Rosenkranz 
 

Freitag 

19.04. 

08.30 Uhr 
in St. Leonhard 

 

Hl. Messe für Alois Lanz 

Hl. Messe für Familie Oswald Paulmichl 

          Lektorin: Helga 
 

Sonntag 

21.04. 
 

10.30 Uhr 
 

 

14 Uhr ab Burgeis: 

 

4. Sonntag der Osterzeit 
Weltgebetstag um geistliche Berufungen 
 

Wort-Gottes-Feier mit Jahresgedenken  

an Helga Christandl                         Lektorin: Anna 
 

Wallfahrt um geistliche Berufe nach Marienberg 
 

 

Dienstag, 23.04. Hl. Georg 

18.00 Uhr – Rosenkranz 
Donnerstag, 25. 04.  

 

19.00 Uhr 

Hl. Markus – Evangelist 

18.30 Uhr: Bittgang von Schleis nach Laatsch, hier um  

Bittmesse 

Freitag 

26.04. 

18.00 Uhr 
in St. Leonhard 

 

Hl. Messe für Benedikt Höller 

Hl. Messe für die Armen Seelen 

          Lektorin: Monika 
 

 

Sonntag 

28.04. 

09.00 Uhr 

 

 

5. Sonntag der Osterzeit 

7. und 30. für Maria Sandbichler  

Jahrmesse für Rudi und Anna Paulmichl 

Hl. Messe für Emma (Jahrtag) und Ernst Blaas 

Hl. Messe für Walter und Katharina Ruepp  

Lektorin: Luise             Kommunionhelfer: Andreas 
 

               29. 04.                           Hl. Katharina von Siena – Ordensfrau, Kirchenlehrerin, 

                                                      Schutzpatronin Europas, Patronin Italiens 

 

Dienstag, 30.04. 

 

18.00 Uhr – Rosenkranz 

 



 

 

Herz-Jesu-

Freitag 

03.05. 

18.00 Uhr 
in der 

Pfarrkirche 

 

17.30 Uhr: Aussetzung des Allerheiligsten und stille Anbetung 
 

Jahrmesse für Josef Fabi 

Hl. Messe für Menschen, an die niemand denkt 

         Lektorin: Barbara 

 

Sonntag 

05.05. 

10.30 Uhr 

 

6. Sonntag der Osterzeit    

FLORIANI 

Hl. Messe für lebende und 

verstorbene Mitglieder der 

Freiwilligen Feuerwehr 

Laatsch 

Lektor: von der Feuerwehr 

Kommunionhelferin: Luise 

 
           Ich gehe, wenn ich traurig bin 

zur lieben Mutter Gottes hin                            
und alles Leid und allen Schmerz   Der Monat Mai – 

vertrau´ ich ihrem Mutterherz.   der Marienmonat –  
Den Sohn in seiner Leidensnacht   hat begonnen. 
hat sie als Mutter uns vermacht.   
Uns helfen ist ihr Mutterpflicht, 

Maria, sie vergisst uns nicht.                           

Manch Herz ist an Erbarmen reich, 

doch ihrem Herzen keines gleich! 

Des Kindes Leid, des Kindes Schmerz 

fühlt nur so recht ihr Mutterherz. 

Drum geh, hast du betrübten Sinn, 

nur gleich zur Mutter Gottes hin. 

Und alles Leid und allen Schmerz 

erzähle ihrem Mutterherz. 

Und sie, die Mutter-Königin, 

verschafft dir wieder heitern Sinn 

Drum felsenfest dich ihr vertrau, 

sie ist ja unsre Liebe Frau.  

 



 

Verschiedenes 
 

Gebetsanliegen des Papstes für April 2024: 

Für die Rolle der Frauen: Wir beten, dass die Würde und der Wert der Frauen in 

jeder Kultur anerkannt werden und dass die Diskriminierungen, denen sie in 

verschiedenen Teilen der Welt ausgesetzt sind, aufhören. 

Gebetsanliegen des Papstes für Mai 2024: 

Für die Ausbildung von Ordensleuten und Priesteramtskandidaten: Wir beten, 

dass Ordensleute und Seminaristen auf ihrem Berufungsweg durch eine 

menschliche, pastorale, spirituelle und gemeinschaftliche Ausbildung wachsen, 

die sie zu glaubwürdigen Zeugen des Evangeliums macht. 

 

Georgi am 23. April: Ursprünglich war das Land Tirol 

dem Hl. Georg geweiht. Claudia de Medici verlieh 1642 

den Malsern das Recht, am 23.04. jährlich einen Markt 

abzuhalten, um die Wirtschaft anzukurbeln - ebenso 

wie den Gallusmarkt im Herbst. 

Der Hl. Florian – Gedenktag ist der 4. Mai - ist heute 

als Schutzpatron gegen die Gefahr des Feuers bekannt, 

zuvor wurde er gegen Wassergefahr angerufen. Der hl. 

Florian und der Drachentöter und Nothelfer Georg 

sind die beiden beliebtesten Heiligen Österreichs. 
 

„Was kann ich denn dafür?“ = eine alltägliche Frage; ein Beispiel als Antwort: 

Ein Mensch kommt in den Himmel und steht vor Gott. Und Gott fragt: „Ich sehe, du bist 

getauft. Wie hast du es denn mit deiner Kirche gehalten?“ 

Der Mensch schaut Gott an und sagt: „Ja, weißt du, das war gar nicht so einfach. Der 

Pfarrer hat einen solchen Blödsinn gepredigt und einen derart schiefen Charakter 

gehabt, der Bischof war einfach untragbar und vom Papst möchte ich lieber gar nicht 

reden . . . „ 

Da unterbricht ihn Gott: „Den Pfarrer, den Bischof und den Papst frag´ ich dann, jetzt 

frage ich dich!“ 
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